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Grammontstrasse 1
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Tel. 061 921 29 29
ttuhren@hotmail.ch

Uhrenservice aller Marken               
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sofort Batterie‐ & Bandwechsel       
Hörgerätebatterien  

Öffnungszeiten
Di‐Fr: 8.30‐12.00 / 14.00‐18.30

Sa: 9.00 – 17.00
Parkplätze vor dem Geschäft 

Liebe Turnerinnen und Turner,
Liebe Helferinnen und Helfer,
Geschätzte Inserenten und Unterstützende

Ich wünsche Euch und Euren Familien eine besinnliche 
Adventszeit und gesegnete Weihnachtsfeiertage. 
Für das Jahr 2016 viel Gesundheit, Zufriedenheit, Erfolg 
und weiterhin viel Freude beim Sport wie auch im Ver-
einsleben des Turnvereins Sissach. 

Es ist mir ein grosses und besonderes Anliegen, Euch im 
Rahmen dieser Weihnachts- und Neujahrsgrüsse, ganz 
herzlich zu danken für Euer Engagement im Verein. Sei es 
als Vorstandmitglied der Riege oder als Trainer/Leiter in 
den Hallen und dies notabene Tag ein Tag aus.
Auch herzlich bedanken möchte ich mich bei all den 
Helfern an den Anlässen und an den Wettkämpfen für 
deren Einsatz. 
Einen grossen Dank möchte auch an all unsere Gönner 
und Inserenten richten die uns im Vereinsheft wie auch an 
Anlässen immer wieder grosszügig unterstützen.

Mir als Präsident wünsche ich, dass wir alle gesund und 
voller Freude am Sport ins 2016 steigen und freu mich Euch 
auf und neben den Sportplätzen anzutreffen.

Ich sage Dir nicht, dass es leicht wird. Ich sage Dir, dass 
es sich lohnen wird.
„Art Williams „

Es grüsst euch
Markus Speiser
Zentralpräsident Gesamtverein
TV Sissach
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«Gymotion»
am 16. Januar 2016 zeigen die 

besten Turnvereine der Schweiz an der 
«Gymotion» im Hallenstadion Zürich ihr 
Können. Die 400 Turner/-innen bieten 
Turn-Faszination auf hohem Niveau, 
arrangiert und eingebettet in viele Mu-
sik- und Showeffekte. Der Schweizer 

Illusionist Peter Marvey sorgt mit einer 
Weltpremiere für besonders magische 
Momente.

Sei auch du dabei und lass dich an 
der «Gymotion»  verzaubern.

Weitere Infos findest du unter
www.gymotion.ch

Wir freuen uns auf deinen Besuch 
im Hallenstadion Zürich.•

71. Riegenversammlung der Männerriege
Liebe Ehrenmitglieder, liebe Männerriegler
Wir laden Euch recht herzlich ein zur 71. Riegenversammlung der Mänerrriege am

Samstag, 16. Januar 2016 um 19:30 Uhr
in der Eigengewächs-Wirtschaft Zelglihof, ob Sissach

Traktanden
 1. Appell und Wahl der Stimmenzähler
 2. Protokoll der letzten Riegenversammlung vom 17.1.2015
 3. Genehmigung der Jahresberichte 2015 - Riegenpräsident
      - Präsident der Spielkommission
      - Oberturner
      - Wandergruppe
 4. Abnahme der Jahresrechnung 2015 und des Revisorenberichtes
 5. Genehmigung des Budgets 2016 und Festsetzung des Riegenbeitrages
 6. Mutationen
 7. Wahl des Riegenvorstandes, der Spielkommission und Wahlvorschläge an die GV des TVS
 8. Genehmigung des Jahres- und Spielprogrammes 2016
 9. Behandlung von Anträgen
 10. Ehrungen
 11. Diverses

Anschliessend gemütliches Beisammensein.
Mit freundlichem Turnergruss und viel Glück fürs 2016
   Vorstand Männerriege •

Riegenversammlung 2016 der Frauenriege
Geschätzte Ehrenmitglieder, Riegenmitglieder und Interessierte
Wir laden Euch ein zur Riegenversammlung der Frauenriege am

Freitag, 22. Januar 2016 im Hotel Sonne, Sissach
Sitzungsbeginn 20.15 Uhr

Fakultatives Nachtessen ab 19.00 Uhr

Traktanden
 1. Appell und Wahl der Stimmenzähler
 2. Protokoll der letzten Riegenversammlung vom 23.1.2015
 3. Jahresbericht 2015
 4. Jahresrechnung 2015 und Revisorenbericht
 5. Budget, Festsetzung des Riegenbeitrages und Festlegung der Ausgabenkompetenz des Vorstandes
 6. Mutationen
 7. Wahlen: Vorstand, Präsidentin, Leiterinnen, Wahlvorschläge an die GV des TVS
 8. Jahresprogramm 2016
 9. Behandlung von Anträgen
 10. Ehrungen und Auszeichnungen
 11. Diverses

Der Vorstand Frauenriege hofft möglichst viele Riegenmitglieder begrüssen zu können.
Bitte Anmeldung für das Nachtessen bis 17. Januar 2016 an:
Yvonne Schaffner 061 971 34 90  oder y.schaffner@bluewin.ch •
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g 152. Generalversammlung TVS

Samstag, 12. März 2016 um 20:15 Uhr
im Zelgli ob Sissach

Traktandenliste
 folgt im S‘Neuscht 1/2016

Alle Mitglieder sämtlicher Riegen sind herzlich eingeladen.

Anschliessend gemütliches Beisammensein und Ausklang.

Es hat noch Plätze frei !

Tickets und Vorverkauf unter www.

ticketcorner.ch oder Bestellformulare für 

Gruppen unter www.gymotion.ch

I gang z‘Fuess ab 
Gmeiniplatz !

Als STV-Mitglied profitierst du von
10 % Rabatt auf dein Ticket.
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Präsident Aktivriege
Thomas Handschin

Eigentlich hatte ich die Absicht mein letztes Präsidialjahr 
ordentlich abzuschliessen als ich letztes Jahr auf der Rie-
genversammlung meinen Rücktritt ankündigte. Joëlle und 
ich konnten unsere Reisepläne jedoch früher als gedacht 
umsetzen und so musste mein Nachfolger Lukas während 
dem Jahr einspringen – dazu aber später mehr.

Zuerst zum Sportli-
chen: Das Turnerjahr star-
tete traditionsgemäss mit 
dem Skiweekend, zum 
zweiten Mal auf dem 
Hahnenmoos in Adel-
boden. Chnorzi durfte 

kurzfristig als Organisator einspringen, 
da Miri und Höfen sich auf ihrer Weltrei-
se gerade in Neuseeland vergnügten. 
Auch immer ein guter Anlass ist das 
Volleyballturnier, das traditionsgemäss 
durch die Aktivriege organisiert wird. 
Die Rauchwürstli fanden Anklang und 
unsere Mannschaft kämpfte aufopfe-
rungsvoll um jeden Ball.

Das Oberturnerteam Cornelia und 
Silvan entschied sich mangels Interesse 
nicht an der KMVW in Maisprach teilzu-
nehmen. So blieb es am Team Aerobic 
die Farben des TV Sissach zu vertreten. 
Und sie machten das mit Bravour: 1. 
Rang bei den Aktiven, 1. und 2. Rang 
beim Jugend Team-Aerobic. Herzliche 
Gratulation!

Die Vorbereitung aufs Regioturnfest 
Zunzgen verliefen etwas harzig. Trotz 
der guten Trainingsgestaltung durch die 
Oberturner blieb der Fleiss bei einigen 
Freitagsturnern mässig. Etwas, das 
mich sehr gestört hat: wenn man sich 
fürs Turnfest anmeldet, dann erscheint 
man auch im Training. Turnen ist eine 
Teamsportart!

Nicht hoch zu Ross, aber hoch zu 
Wagen fuhr die Aktivriege zu unseren 
Nachbarn in Zunzgen. Dank dem Ein-
satz von Roger und seinen Helfern stand 
am Samstagmorgen eine Kolonne von 
alten, geschmückten Postwägeli bereit. 
Gezogen von Tom’s rotem “Pfupfer” 
rumpelten wir über die Gemeinde-
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grenze – ein toller Einstieg ins Turnwo-
chenende. Auch präsentierte sich die 
Aktivriege in neuem Gewand – dank 
Silvian und Karin, vielen Dank an euch! 
Sportlich war es ein durchzogener, 
resp. durchweichter Tag. Gerade beim 
Fachtest goss es wie aus Kübeln und 
an eine gute Note war nicht zu den-
ken. Dem Team-Aerobic mit 8.27 (nach 
neuer Bewertung) und  beim Fachtest 
Unihockey mit 8.50 lief es dafür besser. 
Die Gesamtnote von 23.73 reichte für 
Rang 15 in der 1. Stärkeklasse. Da liegt 
nächstes Jahr sicher mehr drin.

Eine Woche früher hatte der Nach-
wuchs beim Kantonalen Jugendturnfest 
in Breitenbach mehr Wetterglück. Mit 
120 Teilnehmern stellte der TV Sissach 
wiederum eine der grössten Riegen. 
Das Kitu erturnte sich mit 28.02 den 
17. Rang und die Jugendriege schloss 
den 3-teiligen Vereinswettkampf auf 
Rang 13 mit einer Note von 23.65 ab. 
Wiederum mit zwei Gruppen am Start 
war das Jugend Team Aerobic. Eine 
tolle Leistung der Kinder und Jugend-
lichen sowie der Leiterinnen und Leiter 
unter den Jugendhauptleitern Daniel 
und Paul!

Gleichzeitig stellte das Gewerbe 
in Sissach an der MEGA aus und die 
Handball- und Aktivriege half beim Los-
verkauf mit. Es zeigte sich schnell, wer 
mit Eifer und Verkaufstalent unterwegs 
war und die Anzahl verkaufter Lose 
pro Gruppe unterschied sich stark. Das 
ehrgeizig gesteckte Ziel, alle Lose zu 
verkaufen, konnten wir leider nicht ganz 
erreichen. Der Einsatz für das Gewerbe 
hat sich aber trotzdem gelohnt.

Im Turnstand in der letzten Turn-
stunde vor dem Sommerferien wurde 

nochmals das Turnfest besprochen. 
Dachte ich, denn zu meiner Über-
raschung wandelte sich der Abend 
plötzlich in eine Abschlussfeier für mich. 
Vielen Dank an euch alle, das hat mich 
wirklich sehr gefreut und die Tasche hat 
mich bis jetzt die ganze Zeit begleitet. 
Zum Feiern kamen wir dann auch bei 
der Ustrinkete in unserer Wohnung, wo 
wir bei heissen Temperaturen bis in die 
frühen Morgenstunden auf der Terasse 
das Baselbieter Bier geniessen konnten.

Für Joëlle und mich hiess es dann 
schon bald Abschied nehmen von der 
Schweiz und nach Bali aufzubrechen. 
Für die Aktivriege ging es weiter mit 
einem gemütlichen Sommerprogramm 
mit Fussball, Grillieren bei Flo und Reto 
sowie dem Feuerwerk in Basel.

Nach den Sommerferien nahm eine 
kleine Delegation am Edleten-Waldlauf 
in Lausen teil und eine Woche später 
stand der TV OL auf dem Programm. 
Sehr schwierige Bahnen, die Michi 
Granacher von der Wintersingerhöhe 
zurück ins Zelgli in den Wald legte. 
So waren dann auch die Schnellsten 
beinahe 50 Minuten unterwegs. Nur 
Anders Holmberg hat alle mit seinen 
36 Min um mindestens 12 Min distan-
ziert. Einige wurden leider auch von der 
Dunkelheit schon etwas überrascht. 
Matthias zeichnete sich für den Grill 
verantwortlich. Am Unihockeyturnier 
des BTV Sissach kämpften die Herren 
und Damen leider etwas unglücklich 
und auch noch mit Verletzungspech.

Weiter ging es mit der Turnfahrt, 
organisiert durch Karin und Roger. Zur 
Überraschung aller ging es zuerst zu 
Fuss von Sissach nach Gelterkinden. 
Weiter mit dem Bus nach Möhlin und 
auf Sohlen dem Rhein entlang. Ganz 
nach dem Motto Turn-FAHRT mit dem 
Zug weiter nach Zwingen und auf den 
Passwang und von dort aus auf die 
obere Wechten. Zu Fuss und Kletternd 
auf die Wasserfallen und mit dem Trot-
tinett ins Tal.

Sportlich hatte der diesjährige 
Herbst viel zu bieten. Der Teamfight in 
Beromünster etabliert sich langsam im 
Jahreskalender. Die Aktivriege startete 
dieses Jahr bereits mit drei Teams 
erfolgreich (u.a. 10. Rang der Herren).  
Neu dagegen war das Telebasel TV 
Duell. Wir boten dem TV Thürnen 
paroli, mussten schlussendlich aber 
einen knappe Niederlage einstecken. 
Abgerundet wurde das Jahr mit dem 
Konditionstest (Cornelia zeigte den Ü30 
und U30 Männern den Meister) sowie 
dem Schlussturnen. Dem Team Aerobic 
stand ebenfalls ein intensiver Herbst 
bevor mit Teilnahmen an der NWS, 
dem Stauseecup und den Schweizer 
Meisterschaften Aerobic. Besonders 
hervorzuheben ist der 6. Rang der 
Aktiven an der NWS mit einer Note von 
8.9 sowie dem Podestplatz des einen 
Jugendteams.

Gleich zwei Hochzeiten gab es die-
ses Jahr zu feiern. Daniel und Jasmin 
gaben sich in Solothurn das Ja-Wort. 
Und Moni und Marcel am 31. Oktober 

in Sissach. Beiden Paaren nochmals 
herzliche Gratulation und alles Gute!

Gute Arbeit wurde auch im Vorstand 
geleistet. Das neue Riegenreglement ist 
überarbeitet und konform mit den neu-
en TVS Statuten. Darüber abgestimmt 
wird im 2016 wenn die Statuten definitiv 
genehmigt sind. Mit Paul Werdenberg 
konnte ein zweiter Jugend Hauptleiter 
gewonnen werden, der Daniel unter-
stützt.

Wie anfangs erwähnt entschieden 
Joëlle und ich uns bereits im Juli unse-
re Weltreise in Angriff zu nehmen. So 
intensivierte ich die Suche nach einem 
Nachfolger bereits anfangs Jahr und 

wurde in Lukas Studer fündig. Toll, dass 
er das Amt übernimmt und ich bin mir 
sicher, dass er mit seiner überlegten 
und bestimmten Art ein guter Präsident 
sein wird. Den Vorstand kompletieren 
wird Matthias Neidhart als Kassier.

Nun bleibt es mir zu guter Letzt noch 
allen ganz herzlich zu danken, die mir 
in all den Jahren zur Seite gestanden 
sind. Die vielen guten Gepräche, Dis-
kussionen, Sitzungen und gemeinsame 
Erfolge bleiben mir in bester Erinnerung. 
Ich kann auf eine tolle Zeit zurückblicken 
und mit gutem Gewissen die Geschicke 
der Aktivriege in andere Hände legen.

geschrieben und gesendet aus
Manta/Ecuador •
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Vielen Dank für 14 Jahre Vorstand
Vielen Dank für 11 Jahre Aktivriege-Präsident
Vielen Dank Thomas Handschin

Christoph Eschbach
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Jacqueline Bouvrot-Sutter
Elisabeth Sutter   Bützenenweg 101   4450 Sissach

Damen & Herren Salon

Telefon 971 81 06
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«Mehr von hier»
Mit der «Volksstimme», der Zeitung für das 
Oberbaselbiet, belegen Sie die Spitzenplätze

3x wöchentlich in Ihrem Briefkasten, tagesaktuell 
online und neu auch als E-Paper

www.volksstimme.ch
abo@volksstimme.ch
061 976 10 70

Die Zeitung 
für das Oberbaselbiet.

Inserat Schützenveteranen BL Volksstimme Sissach
halbe Seite: 128.8x90mm

Inserat für Sportvereine, TV Sissach Volksstimme Sissach
halbe Seite: 121x89mm

Die Zeitung 
für das Oberbaselbiet.

061 976 10 70
abo@volksstimme.ch
www.volksstimme.ch

«Mehr von hier»
Mit der «Volksstimme», der Zeitung für das Oberbaselbiet, 
treffen Sie immer ins Schwarze

3x wöchentlich 
in Ihrem Briefkasten, 
tagesaktuell online und 
neu auch als E-Paper

Peter Tschudin AG

E-Mail: ptsissach@datacomm.ch
Netzenstrasse 4, 4450 SISSACH
Fax 061 971 76 18
Tel. 061 971 12 39

� Wintergärten
� Metallbau-Stahlbau
� Faltwände

Unsere Adresse:
 Kirchgasse 11, 4450 Sissach
 Telefon 061 971 78 90
 bibliothek@sissach.ch
 www.bibliothek.sissach.ch

Neue Öffnungszeiten ab 1.1.2015:
 Dienstag 15.00 - 20.00 Uhr
 Mittwoch 12.00 - 18.00 Uhr
 Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr
 Freitag 15.00 - 18.00 Uhr
 Samstag 09.30 - 11.30 Uhr
während den Schulferien:
 Dienstag 15.00 - 20.00 Uhr
 Freitag 15.00 - 18.00 Uhr

Aktuelles
vom Oberturnerteam
Cornelia Speich

Das Turnjahr 2015 neigt sich dem Ende. Die Aktivriege 
kann einmal mehr auf ein ereignisreiches Jahr zurückbli-
cken. Höhepunkte waren sicherlich der neue Trainer und 
natürlich das Turnfest quasi vor der Haustür in Zunzgen. 
Aber auch an vielen anderen Anlässen konnten wir unsere 
sportlichen Leistungen unter Beweis stellen und soziale 
Kontakte pflegen.

Nach vielerlei Anläs-
sen im August und An-
fangs September nahm 

es die Aktivriege im Herbst 2015 wieder 
ein bisschen gemütlicher (was sich 
natürlich nicht auf die Trainings be-
zieht). Dennoch durften ausgewählte 
Highlights auch an den wieder kürzer 
werdenden Tagen nicht fehlen. So nah-
men sechs Turnerinnen und drei Turner 
unterstützt von zwei Fans Ende Septem-
ber zum zweiten Mal am Teamfight in 
Beromünster teil. Der Teamfight ist ein 
Lauf, der Sport mit Dorffest verbindet. 
3er-Teams rennen während zweier 
Stunden eine ca. 900 Meter lange 
Rundstrecke, gespickt mit verschiede-
nen Hindernissen wie Baumstämmen, 
Strohballen oder XXL-Spinnennetzen, 
wobei jeweils nur ein Teammitglied auf 
der Strecke sein darf. Das Waten durch 
einen mit leeren Petflaschen gefüllten 
Altpapiersammelcontainer entpuppte 
sich dabei als mühsamste und am 
meisten gehasste Aufgabe und raubte 
uns effizient unsere Energiereserven. In 
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der gemischten Konkurrenz erreichte 
das Herrenteam in der Besetzung An-
dreas, Silvan, Michael K. mit 39 Runden 
den 10. Rang von 46 Teams, während 
sich die Damenmannschaft „Quartier-
queens“ mit 33 Runden im 27. Rang und 
die Damenmannschaft „Chuttleplätz 2“ 
mit 26 Runden im 43. Rang klassierte. 

Fast zeitgleich zum Teamfight, näm-
lich nur vier Stunden früher, massen sich 
Florence, Kathrin, Reto M. und Dmitri 
in Zeglingen beim Wisenberglauf zum 
Hof Mapprach und vertraten unsere 
Farben so auch in der Heimat. Doch 
halt, zwei Damenteams in Beromünster 
und Florence in Zeglingen, geht denn 
das? Theoretisch nein, praktisch ja – 
Florence reiste vom Wisenberg direkt 
weiter ins Michelsamt und startete so 
an ihrem zweiten Wettkampf innert 
weniger Stunden!

TV Sissach – Medienstar. So oder 
ähnlich dachte Silvan wohl, als er uns 
(natürlich nach vorgängiger Beratung) 

bei TeleBasel für die neue Heimspiel 
Rubrik „TV Duell“ angemeldet hatte. In 
den Herbstferien war es schliesslich 
soweit, relativ kurzfristig und daher 
terminlich nicht ganz ideal, stellten sich 
zwei Turnerinnen und zwei Turner in den 
Disziplinen „Blachenvolleyball“, Fotoquiz 
und sitzendes Medizinballstossen vor 
laufender TV-Kamera und unterstützt 
von einem zahlreichen und stimmungs-
vollen Publikum. Natürlich waren wir 
gegen den grossen und mächtigen 
TV Thürnen der klare Underdog und 
in unserer Lieblingsdisziplin Blachen-
volleyball setzte es mit 10:0 und 10:1 
dann auch zwei deutliche Niederlagen 
ab, wenn auch das Resultat schlimmer 
aussieht, als es wirklich war. Unsere 
Stunde schlug im zweiten Spiel. Beim 
Fotoquiz bewiesen wir Köpfchen und 
konnten das Duell mit einem 7 zu 5 
Sieg auf 1:1 ausgleichen. Ein letztes 
Spiel musste über Sieg und Niederlage 
entscheiden. Beim sitzenden Medizin-
ballstossen gaben wir zwar nochmals 
alles, doch die höhere Muskelmasse 
der Thürner konnte den Trumpf, dass 
die Aushebung bei unseren Jungs noch 
weniger lange her ist, schliesslich doch 
ausstechen und auch wir konnten die 
Thürner somit nicht von ihrer nun schon 
vier Siege umfassenden Siegerstrasse 
und dem bald darauf folgenden Ge-
winn des TV-Duell Jackpots abbringen. 

Teamfight
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Ein weiteres Highlight des Aktivrie-
ge-Herbsts war am wunderschönen 
Samstag, 31. Oktober, die Hochzeit von 
Moni und Marcel. Bei spätsommerli-
chen Temperaturen versammelten wir 
uns zusammen mit unseren jüngsten 
Kollegen vom Kitu zum Spalierstehen 
vor der reformierten Kirche und bega-
ben uns anschliessend zum reichhalti-
gen Apéro ins Feuerwehrmagazin. Mit 

Das Team und die Disziplinen beim TV-Duell

vollen Bäuchen, vielen geschossenen 
Selfies und den neusten Updates aus 
dem Leben unserer Mitturnenden 
feuerten wir Moni schliesslich lautstark 
beim Unihockey-Parcours im Brautkleid 
an und konnten uns über ihre auch 
nach der Schwangerschaft noch perfekt 
vorhandene Treffsicherheit beim Uniho-
ckey-Tore schiessen vergewissern. Wir 
danken dem Brautpaar ganz herzlich 
für den super feinen Apéro und wün-
schen für die Zukunft als kleine Familie 
nur das Allerbeste!

Dewi auf dem fliegenden Besen Beni Marti beim Schimpansen-Hangeln

Dmitri & Lexi - Ameisen-Schleppen

Caroline, so elegant wie die Flamingos

Höfen beim Nilpferd-Trampeln

Ein „tierisches“ Schlussturnen mit ebensolchen DisziplinenIm Turnprogramm nach den Herbst-
ferien standen wie immer der Kondi-
tionstest und das Schlussturnen als 
Hauptpunkte an und natürlich gehörte 
dazu auch, sich in den vorangehenden 
Trainings bereits konditionell dafür fit 
zu machen. Der Konditionstest wurde 
im zweiten Novembertraining, auch 
diesmal offiziell angekündet, durchge-
führt. Über die mit 18 Turnenden grosse 
Anzahl Teilnehmende haben sich das 
Oberturnerteam wie auch der Organi-
sator Alexander sehr gefreut. Alexander 
danken wir herzlich für die Übernahme 
des Konditest-Amtes von Markus Spei-
ser! Super, wenn wir einzelne Anlässe 
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    Bei uns findest Du 
alles zum Festen, Feiern,  
    Verkleiden und Dekorieren.
www.wop-shop.ch – it’s my World of Party.
WOP-Shop, Hauptstrasse 15, bei der Fortura in Zunzgen
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delegieren können! Auch die erzielten 
Resultate fielen in diesem Jahr praktisch 
durchs Band sehr erfreulich aus. Mit 946 
Punkten erzielte Silvan knapp vor Reto 
mit 942 Punkten und Benjamin M. mit 
934 Punkten das beste Resultat. Aber 
auch die 905 Punkte von Höfen nach 
einem Jahr Weltreise sind durchaus 
eine Erwähnung wert!

Das diesjährige Schlussturnen von 
Ende November stand unter dem Motto: 
„Im Reich der Tiere“. Nach einer kurzen 
Einstimmung mit verschiedenen Re-
korden aus der Zoologie (habt ihr zum 
Beispiel gewusst, dass die Kakerlake 
9 Tage ohne Kopf weiterleben kann?), 
massen sich die 20 Turnenden in ver-
schiedenen Disziplinen wie Pavian-Klet-
tern, Schimpansen-Hangeln, Flamingo-
Balancieren, Ameisen-Schleppen oder 
Nilpferd-Trampeln. Neben der kör-
perlichen Ertüchtigung war aber auch 
Köpfchen gefragt. Es galt, verschiedene 
Tiere anhand ihres Gewichts, ihrer 
Höchstgeschwindigkeit oder ihrer Al-
tersrekorde zu ordnen, herauszufinden, 
welche Beschreibung auf Axolotl, Gua-
ranko, Ziesel und Co zutrifft oder auch 
ganz simpel die Flügelspannweite des 
Monarchfalters richtig abzuschneiden. 
Und dann, ja dann, war da noch die zu 
Beginn der Turnstunde schon geheim-
nisvoll angekündigte Begehung der 
Teichmuschel mit grünem Inhalt… Eine 
kurze Beschreibung: Unsere Teichmu-
schel lebt im Freien, hat einen rötlichen 
Rand und einen Umfang von ziemlich 
genau 400 m :-) 

Zum König der Tiere krönte sich mit 
Höfen 96 Rangpunkten – eignete er sich 
dieses tierische Wissen vielleicht auf der 
Weltreise an?

Bereits eine Woche nach dem 
Schlussturnen nahmen die Frauen zum 
x-ten Mal am Unihockey „Chlausä-Cup“ 
des TV Zunzgens teil. Auch dieses Jahr 
verzichteten wir auf männliche Unter-
stützung, konnten uns aber erstmals auf 
3 komplette Blöcke verlassen. Leider ist 
die Treffsicherheit nicht unsere grösste 
Stärke, so dass es beim Toreschiessen 
noch stark haperte. Mit starken Ver-
teidigungsleistungen konnten wir den 
Schaden aber zumindest in einigen 
Spielen in Grenzen halten und liessen 
uns die Stimmung von den fehlenden 

Toren nicht verderben. Auch der 20. 
Chlausä-Cup wird allen Turnerinnen in 
bester Erinnerung bleiben.

Bereits laufen auch schon die Vor-
bereitungen für das Kantonalturnfest 
2016 in Diegten. Die Anmeldung ist 
abgeschlossen und die Planung der 
Trainings schreitet langsam aber stetig 
voran. Im Vergleich zum letztjährigen 
Regioturnfest in Zunzgen haben wir 
nicht viel verändert. Die Disziplin Speer 
blieb eine einmalige Sache und wird im 
kommenden Jahr durch Steinheben er-
setzt. Bei der Pendelstafette verzichten 
wir auf den Einsatz aller Interessierten 
und haben nur noch eine 10er-Stafette 
gemeldet. Auch neben dem Turnfest 
sind einige Anlässe geplant und das 
Oberturnerteam schaut zuversichtlich 
auf ein neues, spannendes Jahr voraus, 

in dem der Trainingselan hoffentlich 
weiterhin so hoch bleibt, wie im letzten 
Quartal. 

Das Oberturnerteam bedankt sich 
bei allen Turnenden fürs gute Mitma-
chen und insbesondere bei allen „Ein-
spring-Leitenden“ und Organisatoren 
von kleineren und grösseren Anlässen 
für die tatkräftige Unterstützung! In 
diesem Sinne wünschen wir euch allen 
besinnliche Festtage und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr mit hoffentlich 
vielen sportlichen Höchstleistungen in 
der Aktivriege. •

Unihockey „Chlausä-Cup“ 
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Highlight der Herbstsaison:
die Schweizer Meisterschaften
Kathrin Bieri

Nach der verdienten Sommerpause starteten wir moti-
viert in die Trainings, immer unser Saison-Highlight - die 
Teilnahme an den Schweizer Meisterschaften – im Visier. 
Wir haben uns entschieden, nach einigen Jahren Pause 
wiedermal an den hochkarätigen Herbst-Wettkämpfen 
teilzunehmen. 

Eröffnet wurde der 
Reigen mit der Teilnahme 
an der NWS (Nordwest-
schweizerischer Gymnas-
tik- und Aerobic Cup) in 
Gipf-Oberfrick. Wir waren 
beeindruckt von der gu-
ten Infrastruktur und dem 
starken Teilnehmerfeld. 
Uns gelang ein guter und 

überzeugender Auftritt und wir wurden 
mit der guten Note von 8.90 belohnt. Mit 
unserem 6. Rang von 13 Teams waren 
wir mehr als zufrieden, waren doch mit 
der Teilnahme des Schweizer Meisters 
und den starken Aargauer Vereinen das 
Niveau entsprechend hoch. 

Zwei Wochen später standen wir am 
reinen Aerobic Cup, dem Stauseecup 
in Kleindöttigen/AG, am Start. Dieser 
Wettkampf gilt als Hauptprobe für die 
Schweizer Meisterschaften und ent-
sprechend gut besetzt war das Teilneh-
merfeld. Wir fühlten uns gut vorbereitet 
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und gingen mit Freude an den Start. 
Einigen lief es hervorragend, anderen 
weniger und das Team liess sich von 
Patzern verunsichern. Mit der Note von 
8.78 wurden wir dementsprechend 
fair benotet. Leider resultierte daraus 
von den 21 Teilnehmern der zweitletzte 
Rang, was doch etwas für Enttäuschung 
sorgte. 

Drei weitere Wochen lagen vor uns, 
um uns weiter zu verbessern und uns 
optimal auf unser Saison-Highlight vor-
zubereiten! Die Schweizer Meisterschaf-
ten wurden in Willisau ausgetragen. 
Eine beeindruckende Bühne mit tollem 
Show-Licht sowie ein langer Tisch mit 12 
Wertungsrichtern sorgte für Nervenkit-
zel und für einen höheren Puls. Unser 
Fahnenträger Duttli begleitete uns mit 
der Fahne, so dass wir beim offiziellen 
Einmarsch endlich wieder mal mit der 
Fahne antreten konnten. Ein gutes 
Gefühl! Leider schlug ausgerechnet 
vor den Schweizer Meisterschaften die 

Verletzungshexe zu! Paul zog sich in 
einem Training der Freitagsturner beim 
Fussball spielen eine Fussverletzung zu! 
Zukünftig sollte das Fussball vor den 
Wettkämpfen verboten werden…..viel 
zu gefährlich….;-))) Obwohl Paul mit 
allen Mitteln versuchte, seinen Fuss 
innert einer Woche wieder Aerobic 
tauglich zu machen, musste er nach 
dem Warm-up, kurz vor dem Start, die 
Sanität aufsuchen und Forfait erklären. 

Das Aerobic erfordert einen hohen 
Fuss- und Ferseneinsatz, was mit seinen 
Schmerzen einfach nicht machbar war. 
So starteten wir trotzdem zuversichtlich 
und motiviert, aber als inkomplettes 
Team anzutreten, ist nie positiv. Vor 
allem auch, da Paul als einziger Mann 
in unserer Gruppe gut wirkt und ein 
starker Turner ist.

Der Auftritt gelang gut und solide, 
aber nicht makellos und nicht ohne 
«Wackler». Mit der Note 8.87 wurden 
wir gut und absolut realistisch bewertet. 
Damit erreichten wir den 22. Schluss-

Soul of Gym 2016
das Turnspektakel zu Live-Musik

NKL Liestal, Sport- und
Gesundheitszentrum Rosen

Rosenstrasse 12+21, Liestal
www.nkl-liestal.ch

Freitag, 29. Januar 2016, 19.00 h
Samstag, 30. Januar 2016, 14.30 h 
und 19.00 h. 

Stauseecup

rang von insgesamt 31 Teilnehmern, 
womit wir zufrieden sein dürfen. Erfreu-
lich ist, dass wir bei allen 3 Wettkämpfen 
eine höhere Programm-Note als in 
den Frühjahrs-Wettkämpfen erhielten. 
Die Programmumstellungen nach den 
Sommerferien haben sich gelohnt. Wir 
haben versucht, noch besser den neuen 
Anforderungen des neuen Bewertungs-
Systems gerecht zu werden und haben 
zusätzliche Elemente und Schwierig-
keiten eingebaut. Viel Potential haben 
wir weiterhin in der Technik, die viel 
Training und Disziplin erfordert – wir 
bleiben dran! 

Nach nur einer Woche Pause trainie-
ren wir bereits weiter für einen weiteren 
Höhepunkt – die Teilnahme an der Show 
Soul of Gym 2016! Nach 2014 dürfen wir 
wiederum in der Turnshow der Kunst-
turner des NKL’s in Liestal mitwirken. 
Das freut uns ausserordentlich! Das 
Turnen zur Live-Musik des Orchesters 
des Quartier Circus Bruederholz (QCB) 
war beim letzten Auftritt ein einmaliges 
Erlebnis! 

Lasst euch überraschen und kommt 
vorbei! 

Ein herzliches Dankeschön an meine 
Leiter-Kollegin Shan für die gute Zu-
sammenarbeit, für ihr Engagement und 
ihre Zuverlässigkeit. Es macht Spass, 
mit ihr neue Ideen und Choreografien 
auszustudieren! Shan sprüht vor guten 
Ideen! Ein grosses Dankeschön auch 
an euch Turnerinnen und Turner für 
euren motivierten und engagierten 
Einsatz und für den sehr fleissigen und 
disziplinierten Trainingsbesuch im 2015! 
Es macht Spass mit euch und ich freue 
mich schon, im 2016 mit euch wieder 
die Bühnen «zu rocken»! Alles Gute, 
bleibt gesund und weiterhin viel Freude 
und Elan! •

NWS in Gipf-Oberfrick, Laura Schnetzler

NWS in Gipf-Oberfrick
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Karin – im Team Aerobic 
geht eine Ära zu Ende 
Kathrin Bieri

Karin Bubendorf – als Turnerin der ersten Stunde von 
unserer Team Aerobic Gruppe – hängt per Ende Jahr ihre 
Aerobic Schuhe an den Nagel. Seit der Gründung von 
unserem Team Aerobic war Karin aktiv dabei und nahm 
über all die Jahre an fast allen Wettkämpfen und Show-
auftritten teil. Während 12 Jahren trainierte sie Montag für 
Montag engagiert und motiviert. 

Dazu ein kleines Zah-
lenspiel: während den 
letzten 5 Jahren hat Ka-
rin 241 Aerobic Trainings 
besucht und dabei nur 21 
Mal gefehlt! Das sind im 
Schnitt nur rund 4 Mal pro 
Jahr! Eine konstante und 
sensationelle Leistung! 

Ein Beispiel das zeigt, wie zuverlässig 
und pflichtbewusst Karin ist und wie 
gross ihre Freude am Team Aerobic war.

Karin ist mit ihrer offenen, kolle-
gialen und kommunikativen Art im 
Team sehr beliebt. Sie hat so manche 
neue Turnerin sofort herzlichen aufge-
nommen und integriert. Karin hat ein 
grosses Herz und ist eine Kämpferin. 
«Geht nicht» - das gibt’s bei Karin nicht. 
Sie hat nie aufgegeben und hat fleissig 
trainiert, bis es klappte. Sei es beim 
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Daniela Röthing !
Kathrin Bieri

Dieses Jahr möchte ich in unserem Team Aerobic zum 
ersten Mal den Titel «Turnerin des Jahres» verleihen! 
Daniela Röthing hat sich diesen mit ihrem ausserordent-
lichen Einsatz und ihrer super Leistung mehr als verdient! 

Einüben von neuen Schrittkombinati-
onen oder von Akrobatikteilen. Karin 
war unermüdlich und war sich für keine 
Wiederholungen zu schade, was doch 
den einen oder anderen blauen Flecken 
oder «Bresten» mit sich brachte... 

Mit dem gelungenen Auftritt an den 
Schweizer Meisterschaften von Ende 
November tritt Karin nun kürzer und 
ist froh um mehr Zeit für Ihre Weiterbil-
dung. Wir danken ihr von ganzem Her-
zen für ihren grossartigen Einsatz über 
all die Jahre. Wir freuen uns, dass sie 
uns weiterhin unterstützt, sei es in den 
Vorbereitungen als kritisches Auge von 
aussen oder als treuer Fan an unseren 
Auftritten!

Liebe Karin, bleib gesund und be-
halte deine Freude, Energie & Power!  •

In diesem Jahr ha-
ben wir 50 Mal trainiert 
– Daniela hat an allen 
Trainings, Wettkämp-
fen und Showauftritten 
teilgenommen und kein 
einziges Mal gefehlt! Da 
gibt’s nur eines zu sagen 
«Chapeau»! Einen gros-
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sen Applaus und vielen herzlichen Dank 
für deinen unglaublichen Einsatz!

Daniela kommt stets aufgestellt und 
motiviert in die Trainings. Immer positiv 
eingestellt trainiert sie engagiert und 
nimmt jede Wiederholung oder Ände-
rung gut und gerne an. Sie ist damit eine 
wertvolle Stütze für uns Leiterinnen und 

für das ganze Team! Auch ist Daniela 
immer zur Stelle, wenn es um Helfe-
reinsätze geht; sie packt an, wo man 
sie braucht. Nicht zu vergessen ist, dass 
Daniela Montag für Montag die Trai-
nings der kleinen Mädchenriege leitet. 
Zudem leistet sie einen grossen Einsatz 
als Leiterin in unserer Jugend Team Ae-
robic Gruppe. Daniela übernimmt damit 
auch in unserer Jugendarbeit eine 
wichtige und wertvolle Vorbildfunktion. 
Unser Verein lebt von solchen Persön-
lichkeiten, die sich voll engagieren und 
sich hinter den Verein stellen! 

Liebe Daniela, vielen herzlichen 
Dank für deinen wertvollen und uner-
müdlichen Einsatz! Wir freuen uns sehr, 
weiterhin mit dir zu trainieren und auf 
dich zählen zu dürfen! Wir wünschen 
dir viel Elan, Freude und Power für all 
deine Projekte. •
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Präsidentin
Damenriege 35+
Christine Zürcher

Am fünften Januar sind wir mit dem neuen „Winterfit“  von 
STV und Suva ins neue Trainingsjahr gestartet. Die Lekti-
onen waren bereits gut vorgeplant. Es wechselten sich 
verschiedene interne Leiterinnen ab und so wurde der sich 
wiederholende Circuit vom Winterfit durch individuelle Ide-
en der verschiedenen Leiterinnen sehr abwechslungsreich.

Nach den Fasnachts-
ferien wurde die Planung 
der Trainings zur logisti-
schen Herausforderung. 
Sieben Frauen sollten 
sich auf das Turnfest in 
Zunzgen vorbereiten, fünf 
Frauen auf den Auftritt 
an der Gymnaestrada in 
Helsinki und die übrigen 
Ladies sollten auch nicht 

zu kurz kommen  ..... und natürlich sollte 
es noch Abwechslung geben zwischen 
dem Üben für die Turnfeste.

Der Spagat scheint uns recht gut 
gelungen zu sein. Die Turnfest-Frauen, 
die das erste Mal mit der Männerriege 
beim Fit und Fun teilnahmen haben „e 
gueti Falle gmacht“ . Soviel ich gehört 
habe, waren alle zufrieden mit dieser 
Premiere und eine Wiederholung ist 
schon in Planung. Eine andere Premi-
ere fand am gleichen Wochenende in 
Dörflingen statt, die Hauptprobe für die 
Gymnaestrada. Der Ablauf klappte trotz 
kleinem Feld. Das Wetter war feucht 
und kühl und die Wartezeit beim Ein-
stehen sehr lang. Die Wartezeiten an 
der Gymnaestrada waren mindestens 
so lange jedoch bei angenehmeren 
Temperaturen und Wetter.

Im letzten Training vor den Som-
merferien genossen es alle wieder 
gemeinsam zu Turnen! Da es viel zu 
berichten gab zügelten wir nach einer 
tollen „Dance Fit“ Stunde von der Turn-
halle zu Anita’s Kaffee.

Und dann kam für fünf von uns die 
lang ersehnte Reise an die Gymnaest-
rada in Helsinki.
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Wir verbrachten eine 
abwechslungsreiche 
Woche in der wir vor 
lauter Terminen kaum 
zur Ruhe kamen. Mit 4 
eigenen Vorführungen 
und jeweil igen Trai-
nings. Mit Besuchen von 
verschiedenen fremden 
Vorführungen, Stadt-
rundfahrten, Besichti-
gungen, etc. Es war eine 
tolle Erfahrung die wir 
vielleicht wiederholen 
werden... die nächste 
Gymnaestrada ist ja 
gleich um die Ecke in 
Dormbirn (A)...

Die anschliessende 
Reise mit Bus und Schiff 
zur finnischen Seenplatte war einfach 
genial. Wunderschöne Landschaften 
und sehr feines Essen. Wir werden noch 
lange an unsere Saunagänge, die hel-
len Nächte und die feinen Lachsgerichte 
denken. Ein unvergessliches Erlebnis.....

Auch ausserhalb von Turnfest und 
Gymnaestrada gab es in der Damen-
riege viel Abwechslung. 

Angefangen im Januar mit dem 
spontanen Skiweekend bei Elisabeth 
in der Lenk. Tolles Wetter, tolle Stim-
mung (auch im „Zelt“ beim Tanzen am 
Abend)...

Im März wanderten wir auf dem 
Skulpturenweg auf die Sissacher Fluh 
zum Damenriege-Essen.

Im April durften wir die Siebendupf 
Kellerei in Liestal besichtigen.  Tanja 
organisierte uns diesen spannenden 
Anlass, vielen Dank ! Der Rundgang 

mit Thomas war sehr interessant und 
lehrreich.

Die Erklärungen waren mit vielen 
Geschichten und Berichten gespickt, so-
dass die Stunden wie im Flug vergingen.  

Das Sommerprogramm beschränk-
te sich in diesem Jahr auf das traditio-
nelle Minigolfen in der letzten Ferienwo-
che. Der Rest fiel der Hitze zum Opfer...

Im August fand unsere 2-tägige Rie-
genreist bei gewohnt schönem Wetter 
statt. Von Kandersteg aus wanderten 
wir nach Schwarenbach, unserem 
Übernachtungsort. Am nächsten Mor-
gen machten wir uns auf Richtung Gem-
mi und Leukerbad. Auch das Baden in 
der Therme konnte den Muskelkather 
vom Abstieg nach Leukerbad nicht 
verhindern.. 

Vielen Dank an Barbara für die 
perfekte Planung inklusive Geburts-
tagsgrüessli !

Einen weiteren Geburtstag durften 
wir am ersten November mitfeiern. 
Anlässlich ihres runden Geburtstags lud 
uns Sabine Schaub zum Dessert ins Zel-

gli ein. Natürlich hatten wir 
auch eine Überraschung 
für Sabine auf Lager...  Vie-
len Dank für die Einladung!

Am zweiten November 
starteten wir wieder mit der 
2. Auflage des „Winterfit“. 
So konnte das Dessert vom 
Sonntag gleich abtainiert 
werden. 

Neu gibt es für alle Teil-
nehmerinnen des Winterfit 
ein „Phaltis“. Wir haben uns 
alle sehr gefreut über die 
von der Suva gesponserte 
BlackRoll mini. Wir sind 
fleissig am rollen in der 
Halle und Zuhause...

Ein Grosses Dankeschön ! 
• An alle Turnfest-Frau-

en... für das Lernen und 
Lehren der einzelnen Fit 
und Fun Disziplinen und 

planen der Trainings! Für den Zusatz-
aufwand einige Male am Mittwoch zu 
den Männern ins Training zu gehen um 
die Disziplinen gemeinsam zu üben. 

Belohnt wurden sie durch viel Son-
nenschein in Zunzgen - der einzige an 
diesem Turnfestwochenende.

• An alle Leitenden für die spannen-
den, spassigen, verspielten, abwechs-
lungsreichen, kraftvollen, schwungvol-
len, kreativen und schweisstreibenden 
Trainings!

• An unsere Berichteschreiberin Iris. 
Für die pfiffigen Berichte mit den zum 
lesen animierenden Lead.

• An unsere Fahnenträgerin Sabine

• An alle DR Frauen für euer Mittur-
nen, euer Mitlachen, eure Mitarbeit bei 
Helfereinsätzen und euer Vertrauen! Es 
freut mich sehr jede einzelne von Euch in 
der Damenriege dabei zu haben. 

• An meine Vorstandskolleginnen 
Susanne, Elisabeth und Sabine. Danke 
fürs Protokollschreiben, Finanzen im Griff 
haben, Trainigsplanen, an Geburtstage 
denken, Geschenke besorgen, Mails 
schreiben und vieles mehr... Wir sind ein 
gutes Team und offen für Neuerungen... •

auf dem Skulpturenweg

Einstehen mit der grossen CH Delegation 
bei der Eröffnung der Gymnaestrada
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Riegenversammlung
Handballriege
Miri Dehning-Gass

18. September 2015 - Start 20.15h

Stefan Schaub begrüsst 39 Mitglieder des TV Sissach 
Handball (alle stimmberechtigt / Absolutes Mehr = 20 
Stimmen) zur diesjährigen Riegenversammlung im Zel-
glihof. 

1. Appell und Wahl der Stimmenzähler
Als Stimmenzähler wird einstimmig 

Christof Gemperle gewählt.

2. Protokoll der letzten Riegenver-
sammlung

Das Protokoll der Riegenversamm-
lung vom 19. September 2014 wurde im 
„sNeuscht“ Juli 2015 veröffentlicht.

Das Protokoll der letzten Riegenver-
sammlung wird einstimmig genehmigt 
und verdankt.

3. Jahresberichte Präsident, TK-Chef 
und Juniorenobmann

Philip Lengweiler und Luca Canonica 
tragen den TK-und Juniorenbericht der 
Handballsaison 2014/15 vor. Wieder 
geht ein ereignisreiches Vereinsjahr 
zu Ende. Der Aufschwung bei den 
jüngsten Handballer konnte dank dem 
grossen Engagement der Trainer fort-
gesetzt werden. Zudem wurden die 
Aktivspieler in die Animationstrainings 
eingebunden, im Gegenzug haben die 
Kinder einen Spieltag ihrer „Vorbilder“ 
besucht. Das hat allen Beteiligten viel 
Spass gemacht und den Vereinszu-
sammenhalt gefördert. Als Höhepunkt 
bei den Aktiven durften wir, mit dem 
Damen 2 in der 3.Liga, wieder einmal 
einen Regionalmeistertitel feiern.

Aussicht Saison 2015/2016:
Im Rahmen der „SHV Struktur 2020“ 

wird ab der Saison 2016/2017 der ge-
samte Spielbetrieb zentral zusammen-
gefasst. Als Vorbereitung dazu spielen 
die Herren bereits in der kommenden 
Meisterschaft mit einem neuen Modus 
und mehr Absteigern in die 4.Liga. 
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Ein herzliches Dankeschön geht an 
alle Trainerinnen und Trainer. Nur dank 
ihrem grossen Einsatz ist es für uns 
überhaupt möglich, den Trainings-und 
Meisterschaftsbetrieb durchzuführen 
und den Handballsport auszuüben. 

Der Jahresbericht des TK-Chefs und 
Juniorenobmanns kann im „S’Neuscht“ 
nachgelesen werden. Die Berichte wer-
den einstimmig genehmigt.

Jahresbericht des Präsidenten:
In vier Vorstandssitzungen und mit 

vielen Mails und Telefonaten dazwi-
schen bewältigte der Vorstand in sehr 
guter Zusammenarbeit seine Aufgaben 
in der letzten Saison. 

Stefan Schaub bedankt sich bei den 
Trainern für die gute Arbeit welche sie 
jedes Jahr im Dienste unseres Vereins 
leisten. Die Zusammenarbeit bezüg-
lich Spielgemeinschaften mit dem HC 
Vikings Liestal hat sich in den letzten 
Jahren bewährt und läuft vor allem 
im Juniorenbereich sehr gut. Bei den 
Aktiven gibt es da noch etwas Entwick-
lungspotential. 

Zu den alljährlichen „Aktivitäten“ 
gehört mittlerweile ganz sicher auch 
der Helfereinsatz am Guggewahn in 
Zunzgen. Leider war es in diesem Jahr 
so schwer wie noch nie, genügend Hel-
fer zu finden.  Einsätze dieser Art sind 
ein wichtiger „Zuhstupf“ in unsere Ver-
einskasse und müssen auch in Zukunft 
unbedingt für jedes Vereinsmitglied von 
Bedeutung sein. 

Im Frühling fand zum ersten Mal ein 
gemeinsamer Saisonabschluss der Ak-
tivmannschaften statt. Unter der Orga-
nisation von Miri Dehning traf man sich 
in Trimbach zum Bowling-Spielen und 
genoss danach im Restaurant Hard ein 

feines zNacht. Der Anlass wurde sehr 
geschätzt und sollte im 2016 unbedingt 
wiederholt werden. 

Der Sissa Cup 2015 ist noch in bester 
Erinnerung. Leider war das Wetter in 
diesem Jahr fast zu schön. So waren 
die Spiele auf dem Tartanplatz aufgrund 
der Hitze eine grosse Herausforderung 
und in der Halle waren das ganze Wo-
chenende über nur wenige Zuschauer. 
Trotzdem blicken wir auf einen erfolg-
reichen Sissa Cup mit glücklicherweise 
keinen gravierenden Verletzten zurück. 

Leider haben wir immer wieder 
grosse Probleme genügend Trainer für 
unsere Mannschaften zu finden. In die-
sem Jahr konnten wir nur Haarscharf in 
allerletzter Minute verhindern, dass eine 
komplette Juniorenmannschaft (MU15) 
nicht gemeldet werden kann. Es soll sich 
jeder und jede in Zukunft bei Anfragen 
für Trainerjobs bewusst sein, dass die 
Auflösung von Juniorenmannschaften, 
nur weil keine Trainer gefunden werden, 
über kurz oder lang den Tod für unseren 
Verein bedeutet. 

Ein Dank gilt allen, die sich in ir-
gendeiner Form für unseren Verein 
einsetzen. Ohne die vielen freiwilligen 
Helfereinsätze könnte der TVS Handball 
in dieser Form nicht existieren.

Der vollständige Bericht kann im 
„S’Neuscht“ nachgelesen werden.

Der Jahresbericht von Stefan Schaub 
wird einstimmig genehmigt.

4. Jahresrechnung und Revisoren-
bericht

Simon Stäheli informiert über die 
Finanzen.

Die Rechnung 2014/15 weist einen 
Verlust von CHF -1‘635.80 aus. 
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Innenausbau
Restauration
antiker Möbel
Massivholzmöbel
Beratung + Verkauf
Mitglied des MZ

Stierenmattweg 6
4450 Sissach
Tel. 061 971 54 66
Fax 061 971 54 78

KOSMETIKSTUDIO
FISCHER-BLAPP DORIS

RHEINFELDERSTR. 14
SISSACH
TELEFON   079 653 37 74

Seit über 130 Jahren in Sissach

Alle Augen sind schön,
solange sie strahlen.

Paul Roos AG
Bau- und Möbelschreinerei

Gewerbehaus Langmatt
4441 Thürnen

Tel. 061/976 91 00
Fax 061/976 91 01

Restaurant Jägerstübli 
Anwil
Der heimelige Gasthof im oberen 
Baselbiet für alle Ihre Anlässe.
Es freuen sich auf Ihre Reservation
Familie Mohler und Team
Telefon 061 991 06 18
www.jaegerstuebli-anwil.ch
Montag und Dienstag Ruhetag

Die J&S Gelder gingen erneut re-
tour weil leider noch nicht alle Trainer 
über die nötigen Kurse verfügen. Dies 
wird sich aber in der nächsten Saison 
ändern. 

Herzlichen Dank an Martina Rohr-
bach für die Arbeit im Bereich Mar-
keting/Sponsoring. Es konnten sehr 
viele Sponsoring Einnahmen verbucht 
werden! 

Der HRV hat beschlossen, dass 
rückwirkend ab Saison 2013/2014 die 
Funktion des Hallenchefs nicht mehr 
vergütet wird. 

Die Einnahmen im Penaltystübli 
gingen leicht zurück, was darauf zu-
rückzuführen ist, dass weniger Spiel-
tage stattgefunden haben oder einige 
mit nur 1 oder zwei Spielen angesetzt 
worden sind.

Der Sissa Cup 2014 war mit einem 
Gewinn von CHF 7094.50 äusserst 
erfolgreich! 

Im Gegenzug dazu der leidige 
Posten für Bussen weil wir zu wenige 
Schiedsrichter stellen! 

Es wurden keine Fragen zur Jahres-
rechnung gestellt. Die Rechnung wird 
einstimmig genehmigt.

Luca Canonica liest den Revisoren-
bericht vor, dieser wird anschliessend 
ebenfalls einstimmig genehmigt.

Dank an den Revisor und den 
Kassier.

5. Budget und Festlegung des Rie-
genbeitrages

Das Budget 2015/2016 weist einen 
Verlust von CHF -4‘590.00 aus. Wie-
derum ist der Posten der Schiribussen 
extrem hoch. Dies weil man pro fehlen-
den Schiedsrichter im 1.Jahr CHF 500, im 
2.CHF 1000 und im 3. CHF 1500 Busse 
bezahlen muss. Wir sind aktuell mit 2 
fehlenden im 3. Jahr (CHF 3000) plus 
einem fehlenden im 2. Jahr (CHF 1000) 
bei Total CHF 4000. Sehr viel Geld wel-
ches der Verein mit dem Engagement 
von 2-3 Mitgliedern sparen könnte. 
Und bei diesem Engagement lässt sich 
sogar noch Geld verdienen! 

Mitgliederbeiträge:
Die Mitgliederbeiträge bleiben 

gleich, Angepasst werden nur die 
Kosten vom SHV welche wir 1:1 an die 

Mitglieder weiterverrechnen. Dies, weil 
Frauen neu ab dem 18.Lebensjahr die 
Lizenzgebühr der Aktiven bezahlen, 
Männer weiterhin erst ab 21.Jahren. 

Bei den Junioren Jahrgang 2000 
und jünger wird der Mitgliederbeitrag 
um CHF 10.- erhöht, weil neu eine Li-
zenz benötigt wird welche aber nicht 
separat auf der Mitgliederrechnung 
ausgewiesen ist.  

Das Budget wird einstimmig ge-
nehmigt.

6. Mutationen
Der TV Sissach Handball darf sich 

über seine stabile Mitgliederstatistik 
freuen und ist die weitaus grösste Riege 
im Verein TV Sissach.

Paul Marti wird zum diesjährigen 
Wahlpräsidenten gewählt.

Ende Teil 1: 21.00 Uhr
- Pause - 
Start Teil 2: 21.27 Uhr

7. Wahlen
Die folgenden Vorstandsmitglieder 

stellen sich zur Wiederwahl:
Penaltystübli: Janine Weitnauer
Marketing Sponsoring:
 Martina Rohrbach
Kassier: Simon Stäheli
Juniorenobmann: 
 Luca Canonica
Diese 4 Vorstandsmitglieder werden 

einstimmig gewählt. Keine Gegenvor-
schläge.

Neu in den Vorstand gewählt wer-
den einstimmig:

TK-Chefin: Michelle Bürgin
Aktuar: Gabriel Giess

Präsident Stefan Schaub verab-
schiedet und verdankt die langjährigen 
Vorstandsmitglieder Philip Lengweiler 
und Miriam Dehning. 

 
Präsident:
Stefan Schaub wird einstimmig und 

mit grossem Applaus wiedergewählt.
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Der Wahlpräsident Paul Marti wird 
für seine souveräne Wahlmoderation 
mit Applaus verdankt.

8. Infos
Philip Lengweiler informiert über 

die Umstrukturierungen im Schweize-
rischen Handballverband. Der SHV hat 
sich zum Ziel gesetzt, bis zum Jahr 2020 
25‘000 aktive HandballerInnen zu zäh-
len. Dabei soll die Anzahl Vereine Stabil 
bleiben und die Nationalmannschaften 
international wieder erfolgreicher sein. 
Die Struktur des Handballverbandes 
wird umgebaut und zentralisiert. 

Auswirkungen für uns:  Ab Saison 
2016/2017 wird der Spielbetrieb zen-
tral organisiert und nicht mehr vom 
Regionalverband. Der Spielmodus ist 
als Vorbereitung schon in dieser Sai-
son angepasst. Bei den Herren soll die 
Anzahl der Mannschaften in der 1., 2. 
Und 3.Liga reduziert werden. Darum 
spielt man dort eine Vorrunde und 
danach in der 2.Saisonhälfte Aufstieg/
Abstiegsspiele. 

Bei den Frauen wird die Anzahl der 
Mannschaften in der 2.Liga schweizweit 
reduziert. 

Bei den Junioren gibt es keine U20/
U21, bei den Juniorinnen keine U19 
mehr.

Alles in allem grosse Umstrukturie-
rungen mit noch unbekannten Auswir-
kungen. Man wird sehen wie sich alles 
entwickelt. 

9. Behandlung von Anträgen
Es sind keine Anträge eingegangen.

10. Auszeichnungen
Zur Erinnerung: Auszeichnungen 

werden im 5-Jahres-Modus vergeben.

David Buser wird leider als Junio-
rentrainer verabschiedet. Da er nicht 
anwesend ist, wird ihm das Präsent 
zum Dank für seine geleistete Arbeit 
später persönlich überreicht.

Stefan Schaub wird für sagenhafte 
20 Jahre Präsident und 25 Jahre Trainer 
ausgezeichnet. Mit Worten ist nicht aus-
zudrücken, was er in all den Jahren für 
unseren Verein geleistet hat. 

11. Diversa
Mit der Rechnung der Mitglieder-

beiträge wird ein Zettel mit den anste-
henden Terminen verschickt. Bitte die 
Daten reservieren und in der Agenda 
eintragen. 

Wir haben Duschtüechli mit dem TV 
Sissach Logo besticken lassen, Ende 
Jahr kann man in einer Aktion diese 
noch mit einem Namen nach Wunsch 
besticken lassen. Infos folgen ebenfalls 
mit dem Versand der Rechnungen. 

Über Ostern werden die Aktiven wie-
der ein Auslandturnier besuchen, Linda 
Leuenberger hat sich spontan bereit 
erklärt zusammen mit Pablo Monetti 
das Ganze zu organisieren. 

Martina Rohrbach informiert über 
den „Hockey-Plausch“ vom 9.Janaur 
2016 für alle Aktiven SpielerInnen. Der 
Flyer wurde mit der Einladung zur Rie-
genversammlung verschickt. 

Am 6.März findet wieder ein Hand-
baller zMorge statt. Sabine Scheidegger 
hat sich spontan dazu erklärt, das 
Ganze zu Organisieren. Jedoch nicht 
alleine, gesucht wird noch jemand der 
sie dabei unterstützt. 

Ende: 22.10 Uhr •
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Gönnen Sie sich Sicherheit!

Tobler Service AG, 4450 Sissach 
Bahnhofstrasse 25, Telefon 061 975 57 11
service@toblergroup.ch, www.toblerservice.ch

Der Top-Service für die Marke 
und für zahlreiche weitere Herstellermarken.

Als zuverlässiger Heizungs- und Haustechnikservice betreuen wir alle Produkte der Tobler Haustechnik AG 
mit Wartungsbedarf. Ob Notfall-Reparatur, Brennertausch oder Wartungsservice – mit modular ausbaubaren 
Wartungsverträgen für einen optimalen Anlageschutz bieten wir Ihnen umfassende Sicherheit auf lange 
Sicht. Im Störungsfall sind unsere 150 Servicetechniker rund um die Uhr schweizweit verfügbar.

Jubiläumsbuch

Das Jubiläumsbuch

«Mir turne sit 150 Joor»

kann weiterhin gratis bezogen 
werden bei

Solarspar
Bahnhofstrasse 29, Sissach
während den Bürozeiten

oder bei
Rolf Cleis, 061 973 04 20
rolf@cleis.net
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Jörg Wiesner

Telefon 061 971 61 88 Hauptstrasse 37
Telefax 061 971 83 23 4455 Zunzgen

Tel. 061 971 27 47
Fax 061 971 27 55
www.sonne-sissach.ch

MARTIN HAUSWIRTH . BAULEITUNGEN
Reuslistrasse 33     4450 Sissach

Tel 061/971 84 50  /  Natel 079/645 60 54  /  Fax 061/971 40 42
 hauswirth_bauleitungen@bluewin.ch

Ihr Partner für:
➢	 Bauleitungen von
 Neubauten/Umbauten/Renovationen
➢	 Devisierungen
➢	 Bauberatungen
➢	 Kostenberechnungen
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37. Osterskiferien 2016
in Zermatt
Marcel Fischer

Wie jedes Jahr werden wir die Oster-Ferien auf dem 
Gornergrat verbringen. Zur Zeit ist das Kurhotel einge-
schneit und die Skisaison hat bereits gestartet. Die vielen 
4000er warten auf uns. 

Mögliche Zeiten:
Sonntag, 20. März 2016 bis Donnerstag 24. März 2016
Sonntag, 20. März 2016 bis Montag 28. März 2016
Donnerstag, 24. März 2016 bis Montag 28. März 2016

Kosten Bahnreise:
Sissach - Zermatt retour
 kollektiv 1/1
 ca. Fr. 160.-- / Person
 mit Halbtax-Abo
 ca. Fr. 80.-- / Person
 

Kosten Bergbahnen:
Skiabo für 9 Tage (ohne Cervinia)

 Erw. Fr. 522.-- / Person
Skiabo für 5 Tage (ohne Cervinia)

 Erw. Fr. 330.-- / Person
Kinder unter 9 Jahre gratis
9-15.99 Jahre Fr. 165.--  für 5 Tage
16-19.99 Jahre Fr. 281.--  für 5 Tage

Unterkunft (Spezialpreis):
Kulmhotel Gornergrat
027 / 966 64 00
Familie Marbach

2er- oder 3er-Zimmer mit Dusche, 
WC, TV, Telefon inkl. Frühstücksbuffet, 
Nachtessen und Taxen

Kosten Unterkunft:
2-er Zimmer Blick „Matterhorn“ 

 Einheitspreis 150.00 / Person
2-er Zimmer Blick „Mt.Rosa“
 Einheitspreis 131.00 / Person

Organisation:
Marcel Fischer, Rainweg 6, Sissach
Privat:  061 / 973 00 29
Natel:   079 / 512 08 93
marcel.fischer@myswisstrek.ch 

Es würde mich freuen, wenn ich 
Dich wiederum oder neu begrüssen 
dürfte. Ebenfalls sind Gäste herzlich 
willkommen. 

Ich wünsche Euch schöne, erhol-
same und gesellige Skiferien auf dem 
Gornergrat!!

Melde Dich noch heute an!!

Anmeldeschluss
31. Dezember 2015 •
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